Tipps für Rompilger und andere Wallfahrer 




· Jeder Pilger erhält ein diözesanes Erkennungszeichen, (unbedingt täglich tragen) ein Pilgerbuch und ein Nationen Halstuch des CIM. 

· Programm und Stadtplan studieren, Schwerpunkte festlegen, die Tipps und Anweisungen der Busbegleiter/-innen wahrnehmen – sich mit Rom und der Wallfahrt vertraut machen!

· Wartezeiten einrechnen (Vatikanische Museen, Petersdom, Kuppel von S. Peter) Zeiten für den Ortswechsel einplanen. Es werden so manche Kilometer per Fuß täglich zurück zu legen sein!!
· Kleiderordnung beachten. Schultern und Knie müssen bedeckt sein, wenn Kirchen besichtigt werden wollen. (Hinweisschilder am Eingang von Kirchen beachten!)

· Für die Fahrt nach Rom muss eine Essensverpflegung mitgenommen werden, da wir über Nacht nach Rom fahren und das erste reguläre Essen erst am Abend erhalten werden. 

· Rücksicht in den Unterkünften, da manche Pilger auch zur Ruhe kommen wollen.

· Sich täglich eine Auszeit gönnen, d.h. sich unter einem Baum, im Park, in eine Kirche für eine gewisse Zeit zurück ziehen, dösen, erholen, für sich sein, beten, Karten schreiben, dem Lärm entfliehen, auftanken – dann bleibt man selber genießbar!! 

· Sonnenschutz nicht vergessen, Fenistil gegen Insektenstiche oder Sonnenbrand.

· Ohropax unbedingt besorgen – damit man nachts trotz Schnarcher schlafen kann!

· Blasenpflaster (Compeed) besorgen, die Füße sind täglich im Einsatz, gute Schuhe tragen, (Schuhe einlaufen im Vorfeld)  Kühlgel für die Füße zum einreiben.

· Möglichst wenig Tagesgepäck mitnehmen – Getränke, Programmheft, Brotzeit, Notizbuch, Ärztlichen Fragebogen, Stadtplanauszug, Metrokarten, Wichtige Nummer und Infos mitführen (Busbegleiter, Pfarreiverantwortliche, Malteser, Unterkunftsadresse).

· Viel Trinken, in Rom kann es im August sehr heiß werden, täglich mindestens 2 bis 3 Liter trinken. (Wasserflaschen mitnehmen - an vielen Brunnen können diese gefüllt werden)

· Mit Händen und Füßen unterhalten – das ist Weltsprache, aber auch ein paar Brocken italienisch, das freut die Italiener!

· Vorsicht Taschendiebe! Geld und Wertsachen unmittelbar am Körper tragen. Rucksäcke im Gedränge vorne am Körper tragen, aufeinander schauen, Vorsicht beim Fotografieren, manche Taschendiebe warten nur darauf, um an Wertsachen zu kommen. 

· Eine Kopie von Ausweis mitnehmen, Nummer zum Kartensperren merken.

· Treffpunkte absprechen; Minis nur in kleinen Gruppen alleine gehen lassen. Aufsicht klären!

· Unter: www.ak-ministranten.de  und www.jugendstelle.de nochmals schlau machen – Programm Hinweise, Download, Links, Tipps. 

· Notizbuch für eigene Erfahrungen und Erlebnisse mitnehmen – wäre schade, wenn man die Eindrücke nicht umschreiben könnte.

